Drucksache Nr. 126 


Deutscher Bundestag 
1. Wahlperiode 
1949 


Mündlicher Bericht 

des 22. Ausschusses (für Heimatvertriebene) 
über den Antrag 

der Abgeordneten Ollerihauer und Genossen 
- Nr. 77 der Drucksachen - 


Berichterstatter : 

Abgeordneter Reitzner 

Antrag des Ausschusses: 

Der Bundestag wolle beschließen: 

Die Bundesregierung wird auf gefordert : 

a) ein umfassendes Wiederaufbauprogramm für das Gebiet der 
Bundesrepublik vorzulegen, das im Rahmen einer groß- 
zügigen Arbeitsbeschaffung die Voraussetzungen für den 
produktiven Einsatz der Heimatvertriebenen schafft; be- 
sonderes Gewicht ist dabei auf kombinierte Losungen der 
Wohnungs- und Arbeitsstättenprobleme der Flüchtlinge, Aus- 
gebombten und Heimkehrer zu legen; 

b) mit größter Beschleunigung Gesetzentwürfe und Verord- 
nungen vorzulegen, welche die praktische Gleichberechtigung 
der Heimatvertriebenen hinsichtlich der Staatsbürgerschaft 
sowie der Sozial- und Kriegsbeschädigtenrenten herstellen; 

c) die gesetzgeberischen Arbeiten für einen echten Lastenaus- 
gleich zu beschleunigen und so schnell wie möglich einen 
Gesetzentwurf vorzulegen; 

d) dem Bundestag eine Gesetzesvorlage zuzuleiten, wodurch 
die im § 81 des Soforthilfegesetzes vorgesehenen Vorschüsse 
der Länder zur Hausratbeschaffung für Heimatvertriebene 
und andere Geschädigte in hinreichendem Maße erhöht 
werden, um den vorliegenden begründeten Anträgen bis 
Ende 1949 entsprechen zu können. 

Bonn, den 2 6 . Oktober 1949 

Der 22. Ausschuß (für Heimatvertriebene) 

Dr. Kather, Reitzner, 

Vorsitzender Berichterstatter 



